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 Auf seiner 4971. Sitzung am 19. Mai 2004 behandelte der Rat den Punkt "Die Situa-
tion zwischen Irak und Kuwait". 

 Auf derselben Sitzung unterrichteten Herr James Cunningham, Stellvertretender 
Ständiger Vertreter der Vereinigten Staaten 
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 die Entschlossenheit der Interimsregierung Iraks begrüßend, auf ein föderales, demo-
kratisches, pluralistisches und geeintes Irak hinzuarbeiten, in dem die politischen Rechte 
und die Menschenrechte uneingeschränkt geachtet werden, 

 betonend, dass alle Parteien das archäologische, historische, kulturelle und religiöse 
Erbe Iraks achten und schützen müssen, 

 bekräftigend, wie wichtig die Rechtsstaatlichkeit, die nationale Aussöhnung, die Ach-
tung der Menschenrechte, namentlich der Rechte der Frau, die Grundfreiheiten und die 
Demokratie sind, namentlich freie und faire Wahlen, 

 daran erinnernd, dass am 14. August 2003 die Hilfsmission der Vereinten Nationen 
für Irak eingerichtet wurde, und bekräftigend, dass die Vereinten Nationen eine führende 
Rolle dabei übernehmen sollen, das irakische Volk und die irakische Regierung bei der 
Bildung von Institutionen für eine repräsentative Regierung zu unterstützen, 

 anerkennend, dass die internationale Unterstützung für die Wiederherstellung der 
Stabilität und der Sicherheit wesentlich für das Wohl des Volkes von Irak sowie für die Fä-
higkeit aller Beteiligten ist, ihre Tätigkeit im Namen des Volkes von Irak auszuüben, und 
die diesbezüglichen Beiträge der Mitgliedstaaten gemäß den Resolutionen 1483 (2003) 
vom 22. Mai 2003 und 1511 (2003) begrüßend, 

 unter Hinweis auf den dem Sicherheitsrat am 16. April 2004 von den Vereinigten 
Staaten von Amerika vorgelegten Bericht über die Tätigkeit und die Fortschritte der multi-
nationalen Truppe91, 

 davon Kenntnis nehmend, dass der Ministerpräsident der Interimsregierung Iraks in 
seinem Schreiben vom 5. Juni 2004 an den Präsidenten des Sicherheitsrats, das dieser Re-
solution als Anlage beigefügt ist, darum ersucht hat, die Präsenz der multinationalen Trup-
pe beizubehalten, 

 sowie anerkennend, wie wichtig das Einverständnis der souveränen Regierung Iraks 
mit der Präsenz der multinationalen Truppe und die enge Abstimmung zwischen der multi-
nationalen Truppe und der Regierung sind, 

 unter Begrüßung der Bereitschaft der multinationalen Truppe, ihre Anstrengungen 
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 i) die Regierung Iraks beim Aufbau wirksamer ziviler und sozialer Dienste beraten 
werden; 
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tätigen Bediensteten des Systems der Vereinten Nationen erhebliche Ressourcen erfordern 
wird, und fordert die Mitgliedstaaten und die zuständigen Organisationen auf, diese Res-
sourcen, einschließlich Beiträge für diese Einheit, bereitzustellen; 

 14. erkennt an, dass die multinationale Truppe im Rahmen eines Programms der 
Rekrutierung, Ausbildung, Ausstattung, Betreuung und Überwachung auch beim Aufbau 



Resolutionen und Beschlüsse des Sicherheitsrats vom 1. August 2003 bis 31. Juli 2004 

72 

tion 707 (1991) vom 15. August 1991 beschriebenen Aktivitäten beziehen, und bekräftigt 
seine Absicht, die Mandate der Überwachungs-, Verifikations- und Inspektionskommission 
der Vereinten Nationen und der Internationalen Atomenergie-Organisation erneut zu prü-
fen; 

 23. fordert die Mitgliedstaaten und die internationalen Organisationen auf, den Er-
suchen Iraks um Hilfe bei seinen Anstrengungen zur Wiedereingliederung irakischer Vete-
ranen und ehemaliger Angehöriger von Milizen in die irakische Gesellschaft nachzukom-
men; 

 24. stellt fest, dass nach der Auflösung der Provisorischen Behörde der Koalition 
die Mittel im Entwicklungsfonds für Irak allein gemäß den Anweisungen der Regierung 
Iraks ausgezahlt werden, und beschließt, dass der Entwicklungsfonds für Irak auf transpa-
rente und ausgewogene Weise im Rahmen des irakischen Staatshaushalts eingesetzt wird, 
um unter anderem ausstehende Verbindlichkeiten zu Lasten des Entwicklungsfonds für 
Irak zu begleichen, dass die in Ziffer 20 der Resolution 1483 (2003) getroffenen Regelun-
gen für die Einzahlung der Erlöse aus den Exportverkäufen von Erdöl, Erdölprodukten und 
Erdgas auch weiterhin gelten, dass der Internationale Überwachungsbeirat seine Tätigkeit 
zur Überwachung des Entwicklungsfonds für Irak fortsetzen wird und dass ihm als zusätz-
liches Mitglied mit vollem Stimmrecht eine entsprechend qualifizierte, von der Regierung 
Iraks bestimmte Person angehören wird und dass geeignete Regelungen für die Fortsetzung 
der Einzahlung der in Ziffer 21 der Resolution 1483 (2003) genannten Erlöse getroffen 
werden; 

 25. beschließt, dass die Bestimmungen der Ziffer 24 betreffend die Einzahlung der 
Erlöse in den Entwicklungsfonds für Irak und die Rolle des Internationalen Überwa-
chungsbeirats auf Ersuchen der Übergangsregierung Iraks oder zwölf Monate nach der 
Verabschiedung dieser Resolution erneut geprüft werden und dass sie nach Vollendung des 
in Ziffer 4 vorgesehenen politischen Prozesses ihre Gültigkeit verlieren werden; 

 26. beschließt außerdem, dass im Zusammenhang mit der Auflösung der Provisori-
schen Behörde der Koalition die Interimsregierung Iraks und ihre Nachfolger die Rechte, 
Verantwortlichkeiten und Pflichten im Zusammenhang mit dem Programm "Öl für Le-
bensmittel" übernehmen, die an die Behörde übertragen wurden, einschließlich der gesam-
ten Verantwortung für den Betrieb des Programms und aller von der Behörde im Zusam-
menhang mit dieser Verantwortlichkeit eingegangenen Verpflichtungen, sowie die Verant-
wortung für die Gewährleistung der unabhängig bescheinigten Bestätigung der Ausliefe-
rung von Gütern, und beschließt ferner, dass nach einem Übergangszeitraum von einhun-
dertzwanzig Tagen nach der Verabschiedung dieser Resolution die Interimsregierung Iraks 
und ihre Nachfolger die Verantwortung für die Zertifizierung der Auslieferung von Gütern 
im Rahmen von Verträgen übernehmen, deren Vorrang zuvor festgelegt wurde, und dass 
diese Zertifizierung als die unabhängige Bescheinigung gelten wird, die für die Freigabe 
der mit solchen Verträgen verbundenen Mittel erforderlich ist, wobei nach Bedarf Konsul-
tationen zu führen sind, um die reibungslose Anwendung dieser Regelungen zu gewährlei-
sten; 

 27. beschließt ferner, dass die Bestimmungen der Ziffer 22 der Resolution 1483 
(2003) auch weiterhin Anwendung finden, mit Ausnahme dessen, dass die darin gewährten 
Vorrechte und Immunitäten nicht auf rechtskräftige Urteile auf Grund vertraglicher Ver-
pflichtungen Anwendung finden, die Irak nach dem 30. Juni 2004 eingeht; 

 28. begrüßt es, dass viele Gläubiger, einschließlich derjenigen des Pariser Clubs, 
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zu schließen und durchzuführen, und ersucht die Gläubiger, Institutionen und Geber, mit 
der Interimsregierung Iraks und ihren Nachfolgern vorrangig an diesen Angelegenheiten zu 
arbeiten; 

 29. erinnert die Mitgliedstaaten an ihre nach wie vor bestehenden Verpflichtungen, 
bestimmte Mittel, Vermögenswerte und wirtschaftliche Ressourcen einzufrieren und an 
den Entwicklungsfonds für Irak zu übertragen, im Einklang mit den Ziffern 19 und 23 der 
Resolution 1483 (2003) und mit Resolution 1518 (2003) vom 24. November 2003; 

 30. 
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rung und den irakischen Sicherheitskräften ermöglichen werden, diese Verantwortung 
schrittweise zu übernehmen. Eine dieser Strukturen ist der Ministerausschuss für nationale 
Sicherheit, dessen Vorsitz ich führen werde und dem außerdem der Stellvertretende Mini-
sterpräsident sowie die Minister für Verteidigung, Inneres, Auswärtige Angelegenheiten, 
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Schreiben des Außenministers der Vereinigten Staaten von Amerika, Colin L. Powell,  
vom 5. Juni 2004 

 In Kenntnis des Ersuchens der Regierung Iraks um Beibehaltung der Präsenz der 
Multinationalen Truppe (MNF) in Irak und nach Konsultationen mit dem Ministerpräsi-
denten der Interimsregierung Iraks, Ijad Allawi, bestätige ich hiermit, dass die Multinatio-
nale Truppe unter gemeinsamer Führung bereit ist, auch künftig zur Aufrechterhaltung der 
Sicherheit in Irak beizutragen, insbesondere auch durch die Verhütung und Abschreckung 
des Terrorismus und den Schutz des Hoheitsge
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 Des Weiteren ist die Multinationale Truppe bereit, innerhalb der MNF einen Verband 
zu schaffen oder zu unterstützen, der die Sicherheit des Personals und der Einrichtungen 
der Vereinten Nationen gewährleistet. Wir haben eingehende Konsultationen mit den Ver-
antwortlichen der Vereinten Nationen über die Sicherheitserfordernisse der Vereinten Na-
tionen geführt und sind der Auffassung, dass ein Verband in Brigadestärke erforderlich sein 
wird, um die Sicherheitsanstrengungen der Vereinten Nationen zu unterstützen. Dieser 
Verband wird unter der Führung des Befehlshabers der Multinationalen Truppe stehen und 
unter anderem die Aufgabe haben, für die Bewachung und Außensicherung der Einrich-




